
Pfarrbüros der PG Durach-Sulzberg 
E-Mail (pg.durach-sulzberg@bistum-augsburg.de) 

 

Hauptbüro Durach, Kirchenweg 3, Telefon 0831 561290 

Montag, Mittwoch und Freitag 8.30 – 10.30 Uhr 

Donnerstag   16:00-18.00 Uhr 

 

Nebenbüro Sulzberg, Pfarrweg 1, Tel: 08376 283 

Dienstag 8:30-11.30 Uhr  

 

Außerhalb der Öffnungszeiten bei Notfällen 

erreichen Sie einen Seelsorger unter: Tel 0151 6732 7881 

 

Gottesdienstordnung 
 

HEILIG GEIST DURACH 

Samstag 27.01. Hl. Angela Merici, Jungfrau, Ordensgründerin 

 11:00 Trauung von Anna Maria Grammetbauer und David Marton  
 18:40 Rosenkranz/Beichtgelegenheit  
 19:15 Vorabendmesse  

Markus Zeller 
                       Irmgard Zeller 

Sonntag 28.01. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 9:30 Pfarrgottesdienst  
Agnes und Eduard Mühlegger 

Dienstag 30.01. Dienstag der 4. Woche im Jahreskreis 

 14:45 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum  

Donnerstag 01.02. Donnerstag der 4. Woche im Jahreskreis 

 18:45 Rosenkranz  
 19:15 Abendmesse  

Freitag 02.02. DARSTELLUNG DES HERRN (Mariä Lichtmess) 

 19:15 Hl. Messe zu Lichtmess mit Kerzensegnung und Blasiussegen  

Samstag 03.02. hl. Ansgar, Bischof, Glaubensbote, und hl. Blasius, Bischof 

 14:30 Taufe Felix Jakob Schindele  
 19:15 Vorabendmesse mit den Kommunionkindern, Segnung der Kommunionkerzen und 

Prozession  

Sonntag 04.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 9:30 Pfarrgottesdienst  
Josef Döschl 
Familienangehörige Weixler und Riegele 
Walter Königl 

KURATIE ST. GEORG BODELSBERG 

Sonntag 28.01. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 8:30 Rosenkranz  
 9:00 Wortgottesfeier  

Martin Hailer, Josef und Barbara Ostheimer 

Sonntag 04.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 8:30 Rosenkranz  
 9:00 Gottesdienst  

mailto:pg.durach-sulzberg@bistum-augsburg.de


ST. JOSEF DER ARBEITER WEIDACH-OBERKOTTERN 

Sonntag 28.01. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 10:45 Gottesdienst  

Freitag 02.02. DARSTELLUNG DES HERRN (Mariä Lichtmess) 

 18:45 Rosenkranz  
 19:15 Abendmesse mit Blasiussegen und Kerzenweihe  

Sonntag 04.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 10:45 Gottesdienst  
 

HLGST. DREIFALTIGKEIT, SULZBERG 

Samstag 27.01. Hl. Angela Merici, Jungfrau, Ordensgründerin 

 11:30 Weggottedienst der Kommunionkinder mit den Eltern - "Gott spricht zu uns durch die hl. 
Schriften"  

 18:40 Beichtgelegenheit  
 19:15 Vorabendmesse  

Sonntag 28.01. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 9:30 Rosenkranz  
 10:00 Pfarrgottesdienst, Opfer für die Pfarrkirche, Pfarrintention  

Gredl und Sylvie Barensteiner und Geschwister 

Dienstag 30.01. Dienstag der 4. Woche im Jahreskreis 

 8:00 Heilige Messe  

Donnerstag 01.02. Donnerstag der 4. Woche im Jahreskreis 

 19:15 Abendmesse  
 20:15 Bibelteilen im Pfarrheim St. Elisabeth  

Freitag 02.02. DARSTELLUNG DES HERRN (Mariä Lichtmess) 

 8:00 Heilige Messe mit Blasiussegen und Kerzensegnung in Untergassen  
 16:00 Weggottesdienst der Kommuinionkinder mit Eltern - Segnung der Kommunionkerzen 

und Prozession  
 19:15 Hl. Messe zu Lichtmess mit Kerzensegnung und Blasiussegen  

Samstag 03.02. hl. Ansgar, Bischof, Glaubensbote, und hl. Blasius, Bischof 

  Verkauf von gesegnetem Agathabrot in der Bäckerei Fischer  
 18:40 Beichtgelegenheit  
 19:15 Vorabendmesse  

Luzia Fink, Irmgard Merk und Josef Greif 

Sonntag 04.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 9:30 Rosenkranz  
 10:00 Pfarrgottesdienst, Opfer für die Pfarrkirche, Pfarrintention  

Johann Herz 
 10:30 Kindergottesdienst im Pfarrheim St. Elisabeth, gerne kannst du verkleidet kommen  
 11:30 Taufe von Schneider Leo  

ST. JOHANNES BAPTIST, MOOSBACH 

Sonntag 28.01. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 8:15 Rosenkranz  
 8:45 Heilige Messe  

Sonntag 04.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 18:45 Rosenkranz  
 19:15 Abendmesse  

ST. OTMAR, OTTACKER 

Sonntag 28.01. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 19:15 Abendmesse zum Sonntag und im Gedenken an Hr. Pfr. Anton Vogler, mitgestaltet vom 



Verein ehemaliger Ministranten Lenzfried  
Alois Menz und Angehörige 

Dienstag 30.01. Dienstag der 4. Woche im Jahreskreis 

 20:00 PGR Sitzung Ottacker im Pfarrhof Sulzberg  

Sonntag 04.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 8:15 Rosenkranz  
 8:45 Gottesdienst  

Georg und Magdalena Steidle und Angehörige 
 14:00 Taufe Luis Kilian Gabler mit Pfarrer Prestele  

 

 

 

VIERTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 
28. Januar 2024 Lesejahr B  

1. Lesung:  
Deuteronomium 18,15-20 

2. Lesung: 
1. Korinther 7,32-35 

Evangelium: Markus 1,21-28 

» Der unreine Geist zerrte den Mann hin und her und 
verließ ihn mit lautem Geschrei. Da erschraken alle und 
einer fragte den andern: Was ist das? Eine neue Lehre 
mit Vollmacht: Sogar die unreinen Geister gehorchen 
seinem Befehl. Und sein Ruf verbreitete sich rasch im 
ganzen Gebiet von Galiläa. « 

 

 

 

 

Bibelwort: Markus 1,21-28 

… und er lehrte sie wie einer, der Vollmacht hat … 
Die ganze Geschichte von dem Menschen, der von einem unreinen Geist besessen 
ist und in der Synagoge von Kafarnaum herumpoltert, bevor er von Jesus geheilt wird, 
kann ein wenig den Blick verstellen auf das, was mir an diesem Evangelium persönlich 
wichtig ist. Jesus lehrt wie einer der Vollmacht hat – zweimal wird das in diesem kurzen 
Evangeliumstext betont – doch das Entscheidende ist nicht, ob ihm die unreinen 
Geister gehorchen, sondern ob seine Lehre auch über mich Vollmacht hat, ob ich 
seinen Worten gehorche. 
Vollmacht ist ein starkes Wort. Wenn ich über etwas die Vollmacht habe, dann bin ich 
es letztlich, der entscheidet. Hat Jesus diese Vollmacht über mich? Gehorche ich 
seinem Wort, richte ich mein Leben nach ihm aus? Und was ist, wenn ich daran 
scheitere, wenn ich den Weg, den er mir vorgibt, verlasse? Aus dem rechtlichen 
Bereich kennen wir die sogenannte „Vorsorgevollmacht“: Ich bevollmächtige 
vorsorglich eine Vertrauensperson, die im Bedarfsfall rechtliche Angelegenheiten für 
mich wahrnimmt. Vertrauensperson: Jesus – uneingeschränkt Ja. Bedarfsfall: Ja, es 
gibt Situationen, in denen ich nicht weiterweiß und mir auch Gottes Wort keine direkte 
Hilfe ist. Gut, wenn Jesus mir dann den Weg weist und ihn gehen hilft. 



Michael Tillmann 
 

  

Gesegnetes Agathabrot 
 
 

Hl. Agatha von Catania 
 
Die Hl. Agatha (griech. „Die Gute“) ist eine frühchristliche Märtyrin, die 
um das Jahr 250 auf Sizilien den Martertod starb.  Der Überlieferung 
nach war sie Tochter wohlhabender Eltern. Als gottgeweihte Jungfrau 
lehnte sie den Heiratsantrag des heidnischen Statthalters von Sizilien 
ab. Daraufhin schikanierte und folterte dieser sie auf grausame Weise 
und ließ sie schließlich auf glühenden Kohlen legen, wodurch sie starb. 
Etwa ein Jahr nach Agathas Tod brach der Vulkan Ätna aus und die 
Einwohner von Catania zogen mit dem Schleier der Heiligen dem 
Lavastrom entgegen, worauf dieser zum Stillstand kam. 
Agatha wird im ersten römischen Messkanon namentlich genannt. Sie 
gilt als Patronin u. a. gegen Feuersbrünste und Brusterkrankungen. 
In manchen Gegenden, auch bei uns in Sulzberg, werden an ihrem 
Fest, dem 5. Februar, Agathabrote gesegnet, die gerne zu Hause 
aufbewahrt werden zum Schutz gegen Feuer. 
Gesegnete Agathabrote können Sie zwei Tage vor Agatha, am 3. 
Februar in der Bäckerei Fischer erwerben.   

 

 

Initiative STOLPERSTEINE 

für Kempten und Umgebung e.V. 

 

Gedenkfeier für die  

Opfer des NS-Terrors 

Samstag, 27. Januar 2024, 11.00 Uhr 

beim ehem. KZ-Außenlager Kottern-Weidach  

 

Treffpunkt: Pfarrkirche St. Josef der Arbeiter 

Durach-Weidach, Eichenstr. 11 

am KZ-Denkmal 
 

 

 

 



Neujahrsempfang 2024 

 

 

 

                                                                         Bilder: Gerhard Frey 

Es ist ein schöner Brauch, sich gegenseitig Glück und Segen für das neue Jahr zu 
wünschen. 
Der Neujahrsempfang in unserem Pfarrheim ist schon zu einer geschätzten Tradition 
geworden. Auch dieses Jahr haben sich wieder Vertreter aus der politischen 
Gemeinde, aus den kirchlichen Gemeinden und von den vielen Vereinen und 
Organisationen am Sonntag nach dem Gottesdienst getroffen. Herr Bürgermeister 
Gerhard Frey und Herr Pfarrer Drischberger bedankten sich für das harmonische 
Miteinander. Nach den kurzweiligen Ansprachen blieb noch genügend Zeit für 
Gespräche und bei einem Glas Sekt auf das neue Jahr anzustoßen. 
 
                                                                                                                                       Monika Speiser  

 



 

 

                                                               

                                                              

  


